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Wort an die Gemeinde 

 

 

Liebe Gemeindemitglieder von St. Erasmus, St. Magnus und  

San Francesco di Assisi,  

liebe Leserinnen und Leser! 

Liebe Wernauer*innen! 

 
Vor gut drei Wochen fand der Katholikentag in Stuttgart statt, der in diesem 

Jahr unter dem Motto „Leben teilen“ stand. Vielleicht haben Sie auch die 

Gelegenheit genutzt und haben an Veranstaltungen des Katholikentages 

teilgenommen. Diese Tage sind für mich ein Fest des Glaubens, ein Forum, 

um gemeinsam den Glauben, aber auch die Herausforderungen unseres 

Glaubens und der Zukunft der Kirche zu teilen. Sich auszutauschen, Themen 

wie die Zukunft der Kirche kontrovers offen und konstruktiv zu diskutieren 

und schließlich gemeinsam an der Richtschnur Gottes, der frohen Botschaft 

des Evangeliums, festzumachen; sich als pilgernde Glaubensgemeinschaft in 

der Welt wahrzunehmen, miteinander den Glauben zu teilen und letztlich 

auch das Bewusstsein erneut wahrzunehmen, dass wir alle für die Gestaltung 

der kirchlichen und gesellschaftlichen Zukunft „MIT-

VERANTWORTUNG“ tragen. 

Dies wurde mir vor allem in einigen Jugendveranstaltungen deutlich, die ich 

im Rahmen meiner Tätigkeit im Bischöflichen Jugendamt begleiten und 

dieses „Leben teilen“ auf völlig unterschiedliche Weise erleben durfte. 

Fünf Jahre habe ich nun dieses Leben aus dem christlichen Glauben in 

meinem geteilten Dienstauftrag bei meiner Aufgabe als Geistlicher Leiter 

der Katholischen Studierenden Jugend im Bischöflichen Jugendamt und als 

Pastoralreferent in Wernau erleben dürfen. Manches konnte ich von meinem 

Glauben und meiner Hoffnung teilen, vor Ort mitgestalten. Vieles von ihrem 

Glauben und ihrer Hoffnung wurde mir aber auch von anderen zuteil, hat 

mich zum gemeinsamen Gehen und Teilen motiviert.  

Dankbar blicke ich auf diese gemeinsame Zeit zurück, weil sie mir deutlich 

gemacht hat, dass auch andere in der frohen Botschaft Hoffnung für ihr 

Leben gewinnen, kirchliche und gesellschaftliche Zukunft im Licht der 

christlichen Hoffnung gestalten wollen. 
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Wort an die Gemeinde 

 

 
Für alle lichtreichen und hoffnungsvollen Momente, für die Begegnungen, 

das Miteinander-Tun, das miteinander Suchen und Fragen, ja letztlich für die 

erfahrene Glaubensgemeinschaft, danke ich Ihnen von Herzen.  

Für mich ist nun die Zeit des Abschieds gekommen. Ab 01.07.2022 werde 

ich als Referent für Mitarbeiterseelsorge für die Paul Wilhelm von Keppler-

Stiftung in Sindelfingen tätig sein. Auch wenn ich mich über diese Aufgabe 

und die neuen Herausforderungen sehr freue, bleibt ein wenig Wehmut nicht 

aus. Schließlich war ich gerne als Geistlicher Leiter im Bischöflichen 

Jugendamt und als Pastoralreferent in der Gesamtkirchengemeinde Wernau 

tätig. 

So wünsche ich Ihnen weiterhin viel Freude und Kraft, aus dem christlichen 

Glauben zu leben, diesen miteinander zu teilen und für andere sichtbar zu 

machen, so wie es das Motto des diesjährigen Katholikentages nahelegt. 

Im Rahmen der Wochenendgottesdienste am Samstag, 25.06. und Sonntag, 

26.06.2022 werde ich aus meinem Gemeindedienst verabschiedet. Ich würde 

mich freuen, mich von einigen von Ihnen persönlich verabschieden zu 

können. 

Alles Gute und Gottes reichen Segen wünscht Ihnen 

 
Bernd Reiser 

Pastoralreferent 
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Wort an die Gemeinde 

 

Liebe Mitglieder der Gesamtkirchengemeinde, 

mit meiner Beauftragung als Pastoralreferentin am 2. Juli und dem Beginn 

der Sommerferien endet meine Ausbildungszeit hier in Wernau. Deshalb 

möchte ich mich auch auf diesem Weg von Ihnen verabschieden: Vielen 

Dank an alle Engagierten unter Ihnen, mit denen ich in den letzten Jahren, 

die auf ihre eigene Weise sehr besonderes waren, unterwegs sein durfte. 

Während meiner Zeit hier in der Kirchengemeinde, die letztlich sehr durch 

die Pandemie geprägt war, waren viele Begegnungen, die sonst ganz 

natürlich dazugehören, nicht möglich. Aber wo sie doch stattgefunden 

haben, waren sie bereichernd und voller guter Momente.  

Bleiben Sie aus dieser Zeit heraus mutig Neues zu wagen und manches auch 

einfach mal anders zu machen – Es freut mich, dass wir gemeinsam erfahren 

durften, dass darin eine besondere Kraft liegt und Gott seinen Geist dazugibt. 

Insbesondere für die vielen anstehenden Umbrüche und herausfordernden 

Immobilienfragen, aber auch für Sie persönlich wünsche ich Ihnen ganz viel 

von diesem inspirierenden & erfrischenden Geist Gottes hier in Wernau, der 

in aller Ungewissheit mit uns in die Zukunft geht! 

Da ich im Dekanat Esslingen-Nürtingen bleiben werde, freue ich mich der 

einen oder dem anderen auch weiterhin hier in Wernau oder ab nächstem 

Jahr im Rahmen meiner neuen Stelle „Glauben: Leben“ über den Weg zu 

laufen. 
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Gesamtkirchengemeinde 

 

Bereit zum Aufbruch – fertig zum Neustart? 

Mit der Aussicht auf eine schöne Wanderung, eine 

sportliche Herausforderung, einen angenehmen 

Spaziergang schnüren wir uns gerne die Schuhe. Es kann 

losgehen! Die Entscheidung für Sneaker, Wanderschuhe, 

Laufschuhe ist schon getroffen, je nach Vorhaben und 

Eignung. Also dann – machen wir uns auf den Weg!  

Die angedeutete Aufbruchsituation gleicht der Situation in unseren 

Gemeinden, in den Gruppierungen, Gremien und persönlichen Bereichen. 

Die verpflichtenden Einschränkungen sind aufgehoben, Corona liegt hinter 

uns – so empfinden es jedenfalls viele Menschen. Wir auch? 

Der Aufbruch und der Neustart hat schon vorsichtig begonnen, Prozession 

an Christi Himmelfahrt, Maultaschenessen im vollen Erasmussaal, 

Fronleichnam mit „Kirchenschoppen“, viele Veranstaltungen und 

Zusammenkünfte sind bereits in Vorbereitung.  

Die Wiederherstellung der „alten Normalität“ vor Corona ist nicht die große 

Herausforderung, vor der wir stehen. Die Herausforderungen für unsere 

Gesamtkirchengemeinde sind vielfältig und miteinander verflochten. Da 

wäre zu nennen: die Unterbesetzung beim pastoralen Personal 

(„Fachkräftemangel“) in der Vakanz, Angebote für Kinder, Jugendliche, 

Familien, Angebote einer ansprechenden und lebendigen Liturgie, Angebote 

der Begegnung und des Austausches, Stärkung des ehrenamtlichen 

Engagements, Zukunftsfragen der pastoralen Entwicklung und des 

Immobilienbestandes … letztlich: Verständigung zu den angesprochenen 

und noch ungenannten Herausforderungen in unserer Gemeinde und Kirche. 

Genug, um uns die Schuhe gut zu schnüren. 

 

Für einen Aufbruch in neue berufliche Aufgaben werden gerade auch von 

unserem Pastoralreferenten Bernd Reiser und von unserer 

Pastoralassistentin Julia Albers die Schuhe geschnürt.  

Dankbar für ihren Dienst und für die vielen Inspirationen, die bleiben und 

weiterwirken, sagen wir Adieu!  

Die Gesamtkirchengemeinde und die Kirchengemeinderäte 
wünschen ihnen auf ihren neuen Wegen Gottes Segen!  
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Gesamtkirchengemeinde 

 

Bei mir bist du groß!  

Unter diesem Motto steht die 

Erstkommunionvorbereitung in diesem 

Jahr. Das Motto soll uns daran erinnern, 

dass Jesus JEDE und JEDEN so 

annimmt und liebt, wie sie und er ist. 

Ohne Wenn und ohne Aber. Einfach so. 

Aus seiner bedingungslosen und 

grenzenlosen Liebe. 

Insgesamt 26 Kinder haben sich seit 

April auf diesen Vorbereitungsweg zu 

ihrer Erstkommunion gemacht. Wir alle 

freuen uns, dass die Gruppen in diesem 

Jahr schon wieder komplett in Präsenz 

stattfinden konnte. 

Die Heilige Erstkommunion empfangen in diesem Jahr: 

Collin Assig, Marino Buzanicic, Alicia Cinquina, Felix Daser,  

Sofia Filipovic, Patrik Filipovic, 

Leonardo Forestieri, Mika Frickel, Sina Hauber,  

Laurin Hilgenberg, Luisa Hollstein, Michelle Jakob, Henri Mager,  

Colin Mautner, Ben Mayer, Igor Misiewicz, Linus Nagel, Maximilian Pox, 

Ella Rindle, Jessica Schleif, 

Leon Schlichter, Luis Stetter, Mila Tenzer, Marlene Tix, Florian Zeh und 

Ronja Zink. 

Am Sonntag, 10.07.2022 und am Sonntag, 17.07.2022 feiern die Kinder 

gemeinsam mit ihren Familien ihre Heilige Erstkommunion. Da mittlerweile 

alle Beschränkungen aufgehoben sind, können diese Gottesdienste auch mit 

den Gemeinden gefeiert werden.  

Sie sind herzlich eingeladen, die Kinder und Familien mit Ihrem Gebet zu 

begleiten. 

 

Bernd Reiser, Pastoralreferent 
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Gesamtkirchengemeinde 

 

Kinderkirche – Gottesdienst mit und für Kinder  

und ihre Familien 

 

K leine und Große 

I n Gemeinschaft 

N eue Lieder 

D raußen Sein 

E rzählungen aus der Bibel 

R eligion erleben 
 

 

K indgerechter Gottesdienst 

I rgendetwas basteln 

R eden mit Gott 

C hristlicher Glaube 

H erzliche Einladung 

E infach Mitmachen 

Die Kinderkirche der katholischen Gesamtkirchengemeinde hat sich neu 

aufgestellt und startet mit einem dynamischen und jungen Team durch. Viele 

Teammitglieder haben selbst kleine Kinder und kennen die Bedürfnisse und 

Interessen der Kleinsten. Mit Erfahrung und neuen Ideen entstehen 

Gottesdienste für Kinder und ihre Familien, bei denen alle eigene 

Glaubenserfahrungen machen und die Freude der christlichen Botschaft 

mitnehmen können. 

In der Kinderkirche geht es locker zu und jedes Kind darf sein, wie es ist: 

wild und ruhig, fröhlich und traurig, nachdenklich und aktiv. Wir möchten 

für jeden etwas anbieten und es wird gesungen, gebastelt, vorgelesen, erzählt 

und gebetet. Die Kinder lernen die spannenden Geschichten der Bibel 

kennen und erfahren etwas über die christlichen Feste, die über das Jahr 

verteilt gefeiert werden. Immer wieder werden wir auch außerhalb der 

kirchlichen Räumlichkeiten unterwegs sein, um Gott durch seine Schöpfung 

hautnah zu erleben.  

Die Kinderkirche findet zunächst an folgenden Terminen statt: 
16.06.2022 (Fronleichnam) 

03.07.2022 

18.09.2022  

09.10. 2022 (Erntedank) 

27.11.2022 (1. Advent) 

04.12.2022 (2. Advent) 

11.12.2022 (3. Advent) 

18.12.2022 (4. Advent) 

Weitere Termine, Uhrzeit und Ort werden jeweils rechtzeitig im 

WAZ, auf der Homepage der Gesamtkirchengemeinde und über die 

Kindergärten bekannt gegeben. 
 

Euer Kinderkirchteam 
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Gesamtkirchengemeinde: Firmung 2022 

 

BEGEISTERT LEBEN! 

Firmung 2022 – das ist herausfordernd in verschiedener Hinsicht. Die 

Situation der Kirche ist geprägt von einer Vertrauenskrise, die personelle 

Situation mit hauptberuflichen MitarbeiterInnen ist in Wernau im Umbruch. 

Wie also können junge Menschen gut begleitet werden auf dem Weg zur 

Firmung? Und die Grundsatzfrage wird viel öfter gestellt: Warum soll ich 

mich firmen lassen? 

Nun die Firmung ist eine Stärkung für die 

Jugendlichen auf ihrem Weg heraus aus der 

Kindheit weiter in die Zukunft. Diese Stärkung 

wird von Gott geschenkt, Christen sprechen von der 

Kraft des Hl. Geistes. Alles andere ist Einstimmung 

und Begleitung.  

Einstimmung und Begleitung kann ganz 

unterschiedlich sein. In diesem Jahr werden ganz 

viele Menschen gefragt, was ihnen wichtig ist, was 

sie prägt, mal mit direktem Bezug zum Glauben 

mal mit einem Weiteren.  

Die Vorbereitung entsteht daraus, dass (junge) Menschen ein Angebot für 

die Jugendlichen zusammenstellen, was Ihnen selbst wichtig geworden ist, 

das kann eine besondere Aktion sein (Kletterkirche Metzingen), das kann ein 

wichtiges Anliegen sein (Engagement im fairen Handel), das können 

Gemeinschaftserlebnisse sein (am Feuer), das kann im kreativen Bereich 

liegen (Gestaltung einer Firmkerze). Entscheidend ist, dass die Jugendlichen 

verschiedene IN-SPIRIT-ATIONEN mitnehmen. Andere inspirieren sie 

BEGEISTERT zu LEBEN und dass es ein MITEINANDER geben kann, das 

guttut.  

Dazu trägt immer das eigene Umfeld die eigene Familie etwas bei, dazu 

tragen ganz verschiedene Menschen aus Wernau mit ihrem Engagement und 

ihren Fähigkeiten bei. Die Jugendlichen wählen aus, sie arbeiten kein 

Programm ab, sie setzen sich mit dem auseinander, was sie anspricht.  

Diese Firmvorbereitung legt den Schwerpunkt auf Menschen, die ein Teil 

ihres Lebens teilen – das ist dann vielleicht auch stärker, als das Bild der 

Kirche, das sich gerade bietet und das kann sehr lebendig werden, denn in 

Wernau leben tolle Menschen! 
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Gesamtkirchengemeinde: Firmung 2022 

 

Beim Kick-off am Sonntag, den 3. Juli um 17.00 Uhr in St. Erasmus 

(Gemeindesaal und Kirche) wird der Blumenstrauß von Angeboten 

vorgestellt, die im September und Oktober angeboten werden.  

Eine „Nacht der Lichter“ am Samstag, den 8. Oktober um 20.00 Uhr in 

St. Magnus stellt eine spirituelle Zwischenstation dar. 

Die Firmung selbst wird aufgrund der hohen Anzahl der Jugendlichen auf 

zwei Samstage aufgeteilt, am Samstag, den 22. Oktober wird Dekan Paul 

Magino das Sakrament der Firmung spenden, am Samstag, den 29. Oktober 

wird der stellvertretende Dekan Volker Weber das Sakrament der Firmung 

spenden. 

Wer Interesse hat noch einzusteigen, soll sich möglichst umgehend, aber 

spätestens bis zu den Sommerferien in einem der Pfarrbüros melden. 

Für das Firmteam 

Tobias Haas 
***************** 

Aktion „Licht für den Frieden“  

In Form einer Kerze geht dieses „Licht für den Frieden“ derzeit 

durch unser Dekanat. Die Idee dazu hatte Dekanatsreferentin 

Simone Jäger, die das Bild auf der Kerze so erklärt: „Es braucht 

unsere Hände für die Tat und der Frieden muss aus dem Herzen 

kommen.“ Jeweils zwei bis drei Wochen soll die Kerze in jeder der 

14 Seelsorgeeinheiten sein und vor den Sommerferien wird sie 

deshalb auch zu uns nach Wernau kommen.  

Das Licht soll dann bei den Gottesdiensten und einem 

Friedensgebet in den Kirchen angezündet werden, aber dieses 

„Licht für den Frieden“ darf auch in eine Schulklasse, einen der 

Kindergärten, nach St. Lukas oder für andere Aktionen im Sinne des 

Friedens an andere Orte mitgenommen werden. 

Wir freuen uns über alle, die im Zeitraum vom 16.-30. Juli 2022 das „Licht 

für den Frieden“ an einen Ort mitnehmen oder es mit der Gruppenstunde, 

zum Rosenkranzgebet oder ähnlichem in den Kirchen besuchen 

möchte. Zur Koordination braucht es nur eine kurze Absprache 

über Julia Albers als Ansprechperson oder die Pfarrbüros bis 

zum 14. Juli.  
Der QR-Link zeigt die Segnung der Kerze und den Start der Aktion:   
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Schaufenster unserer Kindergärten 

 

Kindergarten St. Magnus 

Wir leben Inklusion…und heißen alle Kinder und Familien mit ihrer 

individuellen Lebensgeschichte willkommen. 

Unser Leitsatz:  

“ Jedes Kind ist einzigartig, wertvoll und so wie es ist, ist es gut.“ 

 

Wir haben einen Förderzuschuss in Höhe von 5000 Euro vom Land Baden-

Württemberg für weitere Inklusiv-Materialien erhalten. 

So haben wir Doppelpferdeleinen, Spiegel, Doppelsitzige Fahrzeuge, 

Trampolin und vieles mehr angeschafft.  

 

Der absolute Höhepunkt: 

Unser lang ersehnter Wunsch geht in 

Erfüllung:  

 

 

 

Eine Nestschaukel! 

Die Anschaffung und der Aufbau waren 

schon inklusiv.  

 

 

 

 

Die Kinder und Erzieherinnen leeren einen großen Teil des Sandkastens und 

schaffen Platz für das Fundament. 
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Schaufenster unserer Kindergärten 

 

Einige Väter planen und organisieren den Aufbau. 

 

 
 

Unter großem Zeit- und 

Kraftaufwand wird das 

Fundament gelegt und die 

Schaukel aufgebaut. Dabei 

wurde uns von der Firma 

Rommel der Zement 

gespendet. 

 

 

 

Am 23. Mai wurde die Schaukel offiziell bei einem internen 

Kindergartenfest eingeweiht. Das Fest haben die Kinder geplant. 

 

Ein großes Danke an alle, 

 die in irgendeiner Weise an diesem Projekt beteiligt waren. 

Danke, ohne Sie hätten wir das nicht geschafft. 

 

Gabi Schultes und Team 
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Gesamtkirchengemeinde 

 

Caritas- und Seelsorgestiftung Wernau 

„DEM MENSCHEN NAHE“  
 

Antragstellung 

Die Caritas- und Seelsorgestiftung der Gesamtkirchengemeinde Wernau will 

dazu beitragen, dass Menschen in unserer Stadt eine menschenwürdige 

Zukunft haben. Im letzten Jahr konnte die Stiftung mit einem Gesamtbetrag 

von 2.500 € die Projekte des Kindergartens St. Magnus, des Kath. 

Familienkreises Eglofs, der Katholischen Jungen Gemeinde KjG und der 

Kath. Sozialstation Wernau unterstützen.  

Auch in diesem Jahr unterstützt die Stiftung mit Mitteln aus dem Zinsertrag 

des Stiftungskapitals Projekte aus folgenden Bereichen: 

• Soziale, seelsorgerische und 

musische Projekte für und mit 

Kindern, Jugendlichen und 

Erwachsenen 

• Katholische Kindergartenarbeit 

• Familienarbeit 

• Projekte zur Verhinderung von 

Armut und Ausgrenzung 

• Dienste der ambulanten und 

stationären Hilfen für behinderte 

Menschen 

• Projekte der Chancengleichheit 

und Teilhabe am Leben von 

alten, kranken, und behinderten 

Menschen. 

 

Wenn Sie als engagierte Gruppe, als Verein oder als Institution in einem der 

Bereiche aktiv sind und eine Unterstützung wünschen, können Sie einen 

entsprechenden Antrag stellen. Der schriftliche Antrag soll den Bedarf und 

die geplante Verwendung begründen. Diesen Antrag schicken Sie bitte an 

die Vorsitzende des Stiftungskuratoriums Frau Dorothea Restle, 

Mendelstraße 23, 73249 Wernau, bis spätestens 23. September 2022. 

 
Oberin der St.-Anna-Schwestern zu Besuch in Wernau 

Die Generaloberin Sr. Lily Grace war zusammen 

mit der Provinzialoberin von Europa für ein paar 

Tage in Wernau zu Besuch. Ihr Besuch galt in 

erster Linie dem Konvent hier in Deutschland, aber 

sie traf auch Mitarbeiter(innen) von St. Lukas, wo 

unsere Schwestern arbeiten bzw. ihre Ausbildung 

zur Altenpflegerin machen. Das Partnerschaftsteam 

traf sich auch einen Abend mit ihr, um sich über die Lage in Ranchi zu informieren.  
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Kirchenfeste 

 

Hochfest „Mariä Aufnahme in den Himmel“ 

Im kommenden Hochfest „Mariä Aufnahme in den Himmel“ spielen die 

Kräutersträußchen wieder eine wichtige Rolle. Mit Heilkräutern und Blumen 

versinnbildlichen sie die heilende und lebensfördernde Fürsprache der 

Gottesmutter. Gott, der uns das Leben schenkt und erhält, hat seinen Sohn 

gesandt, der Schuld, Krankheit und Tod überwand, damit wir das ewige 

Leben haben. Im Lobpreis vereinen wir die irdischen und die himmlischen 

Heilskräfte, so zum Beispiel: 

Gott, wir preisen dich. 

Du hast uns Maria geschenkt, 

die Mutter deines Sohnes, 

ihre Liebe blüht wie die Rose, 

ihr Herz ist rein wie die Lilie 

Gott, wir rühmen dich. 

Du hast uns Maria geschenkt,  

die Mutter des Erlösers,  

ihre Bitte befreit uns aus der Not 

wie Wermut und Minze lösend. 

Gott, wir loben dich. 

Du hast uns Maria geschenkt, 

die Mutter der Barmherzigkeit, 

ihre Hand reicht dem Hungrigen Brot  

wie Getreide und wilde Möhre nährend. 

Gott, wir ehren dich. 

Du hast uns Maria geschenkt, 

die Mutter der Kirche, 

ihre Fürsprache heilt Verletzungen 

wie Spitzwegerich und Arnika beruhigend. 

Gott, wir preisen dich. 

Du hast uns Maria geschenkt, 

die Königin des Friedens, 

ihr Eingreifen wehrt Streit ab  

wie Rosmarin und Basilikum lebensfördernd. 

Gott, wir loben dich. 

Du hast uns Maria geschenkt,  

die Königin des Himmels, 

ihre Gnade beschützt von den Versuchungen 

wie Salbei und Kamille befreiend. 

Entnommen (und leicht abgeändert) aus  

„Ideenwerkstatt Gottesdienste“  

Nr. 5/2021 Herder Verlag; S. 69. 
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Besondere Gottesdienste 

 
Sonntag, 19.06. 10:00 

 

Eucharistiefeier in St. Erasmus. Einladung 

zum Verweilen nach dem Gottesdienst 

und zur Begegnung bei einer Tasse fairem  

Kaffee. 
   

Sonntag, 26.06. 10:00 
 

Eucharistiefeier in St. Magnus  

mit Verabschiedung von Pastoralreferent 

Bernd Reiser 

   

Sonntag, 10.07. 

 

10:00 

 

13:30 

Eucharistiefeiern zur Erstkommunion in 

St. Magnus. Für zwei von vier 

Vorbereitungsgruppen der 

Erstkommunionkinder mit ihren Familien.  
   

Sonntag, 17.07. 

 

10:00 

 

13:30 

 

Eucharistiefeiern zur Erstkommunion in 

St. Magnus. Für zwei weitere 

Vorbereitungsgruppen der 

Erstkommunionkinder mit ihren Familien. 
   

Sonntag, 24.07. 

 

10:00 Eucharistiefeier in St. Magnus mit  

Verabschiedung von Pastoralreferentin  

Julia Albers 
   

Montag, 15.08. 

 

18:00 Festlicher Gottesdienst zum Fest Mariä 

Aufnahme in den Himmel – bei der  

Maria-Hilf-Kapelle, gestaltet vom 

Frauenbund St. Magnus 
   

Donnerstag, 

08.09. 

17:30 Gottesdienst bei der Marienkapelle zum 

Fest Mariä Geburt. Mit anschließendem 

Beisammensein bei der Kapelle.  
   

Sonntag, 18.09. 10:00 

 

 

Festgottesdienst zum Magnus- und 

Kirchweihfest in St. Magnus. 
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Besondere Gottesdienste 

 

Eucharistische Anbetung  
 

   

Donnerstag, 

25.08. 

10:00 

 

 

 

18:00 

St. Erasmus: Tag der Ewigen Anbetung  

Eucharistiefeier mit Aussetzung des 

Allerheiligsten. Gestaltete und stille 

Gebetsstunden.  

Abschluss mit eucharistischem Segen. 
   

Sonntag, 11.09. 14:00 

 

 

17:00 

 

St. Magnus: Tag der Ewigen Anbetung  

Aussetzung des Allerheiligsten. Gestaltete 

und stille Gebetsstunden. 

Abschluss mit eucharistischem Segen. 

   

 

 

Gemeindefeste 2022  
 

   

Sonntag, 26.06. 

 

 Dankeschön-Nachmittag für die 

ehrenamtlich engagierten 

Gemeindemitglieder auf dem Gelände der 

Jugend- und Tagungshauses St. Antonius 
   

Montag, 15.08.  Fest bei der Maria-Hilf-Kapelle im 

Anschluss an den Gottesdienst zu Mariä 

Aufnahme in den Himmel, gestaltet vom 

Frauenbund St. Magnus. 
   

Donnerstag, 

08.09. 

 Beisammensein bei der Marienkapelle 

im Anschluss an den Gottesdienst zum Fest 

Mariä Geburt.  
   

Sonntag, 18.09.  Kirchweih- und Magnusfest in 

St. Magnus auf dem Kirchplatz und im 

Gemeindezentrum im Anschluss an den 

Festgottesdienst. 
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Feier der Taufe in unseren Gemeinden 

 

Die Taufe ist das erste und grundlegende Sakrament auf dem 

Weg des Christseins. Bei der Taufe von Kleinkindern 

übernehmen Eltern und Paten eine hohe Verantwortung. Sie 

versprechen, dass sie ihr Kind im christlichen Glauben 

erziehen wollen. 

Die Anmeldung zur Taufe erfolgt auf den Pfarrbüros. Ebenfalls sind dort 

nähere Informationen über das Amt der Patenschaft erhältlich.  

 

Bedingt durch die Corona-Krise werden - wahrscheinlich auch in der 

nächsten Zeit - nur Einzeltaufen stattfinden. Deshalb sind auch 

Taufvorbereitungsabende, an denen mehrere Tauffamilien 

zusammenkommen, noch nicht möglich.  

Die Tauftermine werden über das Pfarrbüro in Rücksprache mit dem 

Pfarrvikar Benni Marcose vereinbart. Die Vorbereitung auf die Taufe erfolgt 

im kleinen Rahmen mit dem Pfarrer und findet zu den vereinbarten 

Terminen in der Franziskusstube St. Magnus statt (Termin und Uhrzeit 

werden individuell abgesprochen).  

Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie bitte an: 

Pfarrbüro St. Magnus: Tel. 70393-10;  

Pfarrbüro St. Erasmus: Tel. 70393-11 

 

Tauftermin und die 

Taufvorbereitung müssen mit dem 

Pfarrer abgesprochen werden.  

Bitte wenden Sie sich an das 

betreffende Pfarrbüro. 

 

 

 

 

Beichtgelegenheit 

Wer das Sakrament der Versöhnung empfangen möchte, wende sich bitte 

telefonisch (Tel. 70393-12) an Pfarrvikar Benni Marcose, um einen Termin 

zu vereinbaren.  
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Ankündigungen 

 

Ein Dankeschön für Ihr ehrenamtliches Engagement  

Anfang Mai wurden alle, die sich für das Gemeindeleben auf 

unterschiedlichste Weise in St. Erasmus und St. Magnus ehrenamtlich 

engagieren, eingeladen, sich am Sonntag, 26. Juni 2022 zu einem 

Dankeschön-Nachmittag zu treffen und einander zu begegnen. Auf dem 

Gelände des Jugend- und Tagungshauses St. Antonius werden wir den 

Nachmittag (14:30 Uhr – 19 Uhr) zusammen verbringen bei einem 

Programm für Leib und Seele.  

Inzwischen sind die Anmeldungen eingegangen und das Vorbereitungsteam 

kann sich jetzt auf die Zahl der Teilnehmenden einstellen. Unterstützt und 

versorgt durch Frau Grupp, Leiterin des Tagungshauses, zusammen mit 

ihrem Team, wird es ein lockeres Zusammensein auf dem Gelände geben. 

Ein kleines Programm wird vorbereitet, das mit einem spirituellen Impuls 

am Abend abschließt.  

Natürlich sind wir auf ein gutes Wetter angewiesen. Doch sollte es nach 

Ankündigung der Wetterdienste an diesem Sonntag Regenwetter oder gar 

Unwetter geben, wird der Dankeschön-Nachmittag in den Erasmussaal 

verlegt werden. Die Entscheidung dazu fällt am Mittwochabend, 22. Juni 

und wird über die Homepage, über Aushänge und in den Gottesdiensten 

bekannt gegeben. 

Für Gehbehinderte wird S’Busle von VERA eingesetzt werden. Wer diesen 

Fahrdienst in Anspruch nehmen möchte, melde sich bitte bis 23. Juni in 

einem der Pfarrbüros dazu an. 

 

Das ganze Leben  
Lebensfreude, Lebensqualität und Würde  
in St. Lukas und in Wernau  
Zu einer Feierstunde mit Rückblick auf die 

vergangenen Jahre, sind alle Zustifter und Beteiligten eingeladen, die sich 

am Ziel der Stiftung in St. Lukas und darüber hinaus in Wernau beitragen: 

Leben zu gestalten, 
Nachhaltiges zu sichern, 

Besonderes zu ermöglichen! 

Herzliche Einladung zum Stiftungsfest „10+1 Jahre“  

am Donnerstag, 14. Juli 2022, 16:00 Uhr im Gemeindezentrum St. Magnus.  
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Angebote 

 

Spielerisches Gedächtnistraining für "Leute 60 plus"  

Wir machen mit den monatlichen Treffen bis September eine 

Pause. Ein Sommer ohne Gedächtnistraining ist eine lange Zeit 

für unsere Gehirnzellen, die immer auf „Nahrung“ warten. Aber 

Sie können ja auch versuchen, sich in dieser Zeit selbst einige Übungen 

auszudenken – vielleicht auch Wiederholungen aus früheren Zeiten. 

Unsere „Spiel“-Nachmittage beginnen wieder im September und finden 

weiterhin jeweils mittwochs statt.  

Dies sind die Termine im Herbst 2022. 

Mittwoch 28. Sept. 26. Okt. 23. Nov. 14. Dez. 

Das Spielerische Gedächtnistraining geht von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr, im 

Gemeindezentrum St. Magnus.  

Hoffen wir, dass uns im Herbst die Coronapandemie keine neuen 

Einschränkungen und Gefährdungen beschert. 

Bis dahin: genießen Sie die Sommerzeit und lassen Sie auch Ihre 

Gehirnzellen ein bisschen spielen! Es grüßt Sie Ingeborg Missel. 

 

Senioren-Gymnastik St. Magnus am Neustart 

Die wöchentliche altersgerechte Gymnastik steht unter dem Motto:  

„BEWEGUNG MACHT SPASS“ 

Das ist keine Frage des Alters, sondern des Tuns. 

Wissenswertes und Stundeninhalte: 

• ganzheitliches Konzept 

• Koordinations-, Balanceübungen 

• Erhalt, Aufbau und Kräftigung der 
Muskulatur und des gesamten 
Bewegungsapparates 

• Sturzprävention  

• kann sich positiv bei Osteoporose, 
Diabetes etc. auswirken 

• Atemübungen  

• Gymnastik mit und ohne 
Handgeräte 

 

o auch für Menschen mit 
leichten bis mittleren 
Bewegungs-
einschränkungen geeignet 

o „Sportanfänger“ sind 
willkommen 

o die Gymnastik findet im 
Raum und auf dem Stuhl 
sitzend statt.  

o wird im Einzelfall von 
Krankenkassen anerkannt 
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Angebote 

 

Organisatorisches zur Seniorengymnastik: 

- immer mittwochs, derzeit von 9.30 – 10.30 Uhr 

- im Gemeindezentrum St. Magnus 

- Unkostenbeitrag 18 € vierteljährlich 

- Zu Teilnahmeplätzen fragen Sie bitte an.  

Nähere Informationen, Anmeldung und Leitung: 

Gerlinde Wagenblast, Tel. 39691; 

Gesundheitsberaterin, Fitnesstrainerin, Gymnastikübungsleiterin für 

Seniorengymnastik, Pilates-Instruktorin.  

Grundsätzlich gelten die aktuell gültigen Hygieneregeln.  

 

 

 

S’Busle ist wieder für Sie unterwegs. Sie können 

jeden Dienstag von 9 – 12 Uhr dieses Angebot der 

Einkaufsfahrten nutzen.  

Melden Sie sich bitte am Vortag der Fahrt zwischen 9 und 12 Uhr an: 

Tel.: 9 28 22 88.  

Wenn Sie Unterstützung beim Einkaufen brauchen, wenden Sie sich bitte 

an unsere Nachbarschaftshilfe: Frau Sabrina Göb, Telefon 07153 31130  

Bei weiteren Fragen zu den Angeboten von VERA wenden Sie sich an Frau 

Sabrina Göb unter der VERA-Telefonnummer 07153 / 9282288. 
https://unser-quartier.de/vera-in-wernau/svera-blaettle-newsletter/  

 

 

Tänze aus aller Welt - Folkloretanz für jedes Alter 

Liebe Tänzerinnen, 

im März haben wir wieder mit den „Tänzen aus aller 

Welt“ beginnen können. In unser Programm lassen wir 

auch „Tänze für den Frieden“ einfließen. Die 

Hygienevorschriften sind allgemein gelockert, Masken 

und Abstand bleiben aber vorerst empfohlen. So können 

wir doch schwungvoll das gemeinsame Tanzen 

weiterführen. Es grüßen euch herzlichst 

Monika und Johanna 

https://unser-quartier.de/vera-in-wernau/svera-blaettle-newsletter/
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Angebote 

 

Fairer Welthandel – Verkauf an der Kirchtür  

„Du musst selbst die Veränderung werden,  
die Du in der Welt sehen willst”  

Mahatma Ghandi 
 

Endlich! Alles wieder – fast – normal. In den Gottesdiensten sind Masken 

und Abstände nicht mehr Pflicht, als Empfehlungen jetzt mehr noch in der 

Verantwortung jedes einzelnen. Wir können es nun wieder wagen, nach 

Gottesdiensten am Ausgang Tische aufzustellen und mit reichhaltigem 

Warenangebot aus dem fairen Handel zum Kauf einladen. Mit unseren 

Verkäufen und Ihren Einkäufen können wir einen Beitrag zu mehr 

Gerechtigkeit und Menschlichkeit in der Welt leisten.  

Das sind unsere nächsten Verkaufstermine: 

Samstag, 

Sonntag 

18.06. 

19.06. 

Nach dem Gottesdienst (18 Uhr) in St. Magnus 

Nach dem Gottesdienst (10 Uhr) in St. Erasmus 

Samstag 09.07. Marktverkauf auf dem Stadtplatz  

(7 Uhr- 12 Uhr) 

Samstag, 

Sonntag 

23.07. 

24.07. 

Nach dem Gottesdienst (18 Uhr) in St. Erasmus 

Nach dem Gottesdienst (10 Uhr) in St. Magnus  

 Nach den 10-Uhr-Gottesdiensten in St. Erasmus und St. Magnus sind 

Sie herzlich eingeladen, bei einem Tässchen fairem Kaffee 

stehenzubleiben. 

Wir greifen also auch wieder die alte Praxis auf, im Anschluss an den 

Sonntagsgottesdienst zu einem Stehenbleiben einzuladen. Das Schwätzchen 

nach den Gottesdiensten – wie hat das in den strengen Zeiten der 

Coronapandemie gefehlt!  

 

Mit dem „Fairen Frühstück auf 

dem Kirchplatz“ von St. Magnus 

am 21. Mai 2022 hat der Faire 

Handel in Wernau ein neues Angebot 

gewagt. Es ist sehr gut angekommen: 

das Wetter war günstig, das Interesse 

stark und die Bereitschaft offensichtlich hoch, den Besuch des 

Wochenmarktes mit diesem kleinen Event zu verbinden.  
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Angebote 

 

Die Gespräche haben den Bedarf an Begegnung und Austausch bestätigt, der 

in den vergangenen Monaten zu kurz gekommen ist. Darin zeigt sich auch, 

dass das geplante “Stehenbleiben“ den Mehraufwand wert ist.  

Das Faire Frühstück hatte nicht nur diesen sozialen Aspekt im Blick, 

sondern unter dem Motto 

„Fair in den Tag“ auch die 

Absicht, auf eine alltägliche 

Möglichkeit aufmerksam zu 

machen, Kleinbäuerinnen und 

Kleinbauern ihre Zukunft im 

Kaffeeanbau zu sichern. Mit 

Kaffee aus fairem Handel 

unterstützen wir sie durch 

stabile Preise bei der 

Anpassung an den 

Klimawandel. Dessen 

Auswirkungen werden immer bedrohlicher. Kleinbauernfamilien müssen 

immer mehr investieren, um ihre Kaffeepflanzen gesund und produktiv zur 

erhalten.  

Stabile Verkaufspreise sind im Fairen Handel wichtig, aber auch die 

Prämien, die es für Bio-Anbau von Fairtrade gibt. Mit diesen Prämien 

können die in Kooperativen zusammengeschlossenen Kleinbauernfamilien 

gemeinnützige Projekte finanzieren, die der Gesundheitsvorsorge, der 

Qualitätsverbesserung, der Schulbildung der Kinder und letztlich der 

Verbesserung der Lebensqualität dienen.  

Ihr persönlicher Start in den Tag am Frühstückstisch mit Kaffee (oder Tee) 

aus dem Fairen Handel unterstützt nachhaltig Menschen in Afrika, 

Lateinamerika und Asien. Zutaten für Ihr faires Frühstück finden Sie bei 

unseren Verkaufsaktionen, manche auch dauerhaft, wie zum Beispiel den 

Wernauer Stadtkaffee in der Bäckerei Hunn, bei Steine+Mehr und im 

Buchdienst Wernau.  

 

Wir sind dabei! 
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Rückblick 

 

Öschprozession unter blauem Himmel 2022  

Am Hochfest Christi Himmelfahrt, dem 40. Tag nach Ostern, haben sich 

viele aus unseren Gemeinden zur Öschprozession auf den Weg gemacht. Die 

Ministrantinnen und Ministranten mussten stark sein als Fahnenträger, als 

Träger der Figur des auferstandenen Heilands, später als Köche und 

Bedienungen. 

Singend und betend, nachdenklich und 

dankbar zog die festlich gestimmte Gemeinde 

mit Kirchenchor und Stadtkapelle von der 

Pfarrkirche St. Erasmus aus hinauf zur ersten 

Station am Lindenkreuz – und weiter, zum 

Steinernen Kreuz bei den Berghöfen.  

Das „Steinerne Kreuz“ ist das älteste 

Flurkreuz unserer Gemarkung. Aus 

Dankbarkeit wurde es nach dem 30-jährigen Krieg hier, an dieser Stelle als 

„Denk-mal“ errichtet. Der Chronist schrieb: „Die Leute verließen Haus und 

Hof, und auch das ganze Land wurde arm.“ – Das ist auch zu unseren 

Lebzeiten erschreckend aktuell. 

Das Wetter war wie bestellt: ein schöner, frühsommerlicher Morgen. 

Aufmerksam waren Jung und Alt für die sprießende, gedeihende Natur unter 

einem weiß-blauer Himmel: Die Natur schmückt sich selbst! So nahm wohl 

jeder diese oder ähnliche Eindrücke in sich auf. 

Betend und singend zog die 

Gemeinde zur dritten Station 

beim Seniorenzentrum St. Lukas, 

wo der Kirchenchor mit seinem 

Festgesang erfreute und 

Pfarrvikar Benni Jung und Alt 

feierlich segnete. Zur 

anschließenden Eucharistiefeier 

es zurück in die Kirche  

Von dem ganzen Vormittag bestärkt, in festlich-froher Stimmung ließen sich 

danach viele Prozessionsteilnehmer von der KJG, den Ministrantinnen und 

Ministranten im Gemeindesaal freundlich bewirten. Was für ein schöner, 

gemeinsamer Vormittag! Ein herzlicher Dank nach allen Seiten. 

Elisabeth Zink 
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Tipps 

 
Reinhard Körner 
Wie Jesus Kirche macht 
Ein Pfingstbuch für Kleinbauern und solche, die es werden 

wollen. 64 Seiten, gebunden, St. Benno Verlag, 2022, € 9,95 

Über die Kirche reden viele. Aber wem bringt das was und 

wem nutzt das was? Hier redet einer, der wirklich Ahnung 

hat. Der beliebte Autor und Exerzitienbegleiter Pater Reiner 

Körner spricht von der Kirche und davon, was damals 

eigentlich los war in Jerusalem an Pfingsten, dem Geburtstag 

der Kirche. Und er macht klar, dass »Kirche« kein 

Steingebäude oder ein Verwaltungskonstrukt ist.  

Kirche das sind Menschen, Menschen mit Herz und Verstand, Menschen wie wir. 

Lassen Sie sich von diesem ungewöhnlichen Pfingstbuch inspirieren und 

überraschen! - unterhaltsam, fundiert und geradeaus - provokante Einsichten über 

Pfingsten und die Kirche - Ideen für einen geistlichen Neuanfang. 

 

 

Joachim B. Schmidt 

Tell  
Diogenes Verlag, 288 Seiten, 23 € 

Joachim B. Schmidt greift nach den Schweizer Kronjuwelen und 

macht aus der ›Tell‹-Saga einen Pageturner, einen Thriller, ein 

Ereignis: Beinahe 100 schnelle Sequenzen und 20 verschiedene 

Protagonisten jagen wie auf einer Lunte dem explosiven 

Showdown entgegen. Keine Nach-, keine Neuerzählung, sondern 

ein Blockbuster in Buchform: ›The Revenant‹ in den Alpen, ›Braveheart‹ in Altdorf. 

(Für Sie gelesen: Judith Bauer) „Dieses Buch entwickelt eine Sogwirkung, zieht in 

den Bann. Empfehlenswert“ 

 

Buchdienst Wernau, 

Antoniusstr. 3,  

73249 Wernau 

Tel: 07153 30 01 164,  

Fax: 07153 30 01 621  

Öffnungszeiten:  

Mo  bis Fr 10 – 17 Uhr,  

Do 10 – 18 Uhr 

Sa  12:30 – 14 Uhr (s. Homepage) 

Mail: buchdienst@bdkj.info,  

www.buchdienst-wernau.de  

 

Der Buchdienst ist eine Buchhandlung der Diözese Rottenburg-Stuttgart  

im Jugend- und Tagungshaus St. Antonius in Wernau.  

Wir führen auch Waren des Fairen Handels.  
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Soziale Dienste 

 

Trauercafé – ‚Lichtblick’ 

„Geteiltes Leid ist halbes Leid“. Wie oft sagen und hören wir diesen Satz 
und vergessen dabei, was er wirklich bedeutet. Niemand kann einem 
anderen Menschen Leid abnehmen, aber für einen anderen da sein, das ist möglich. 

Sie haben einen Menschen verloren, der Ihnen sehr viel bedeutet hat. In unserem 

Trauercafé können Sie von Ihren Erinnerungen erzählen. Wir hören Ihnen zu. Mit 

der Zeit - im Gespräch mit anderen Trauernden - werden Sie spüren, dass sich Ihre 

Trauer verändert. Eine Gruppe des Ökumenischen Vereins für soziale Dienste 

Wernau e. V. möchte Sie ein Stück Ihres Weges begleiten. 

Die Einschränkungen der Coronapandemie sind seit März 2022 gelockert. 

Wir können uns wieder im Trauercafé austauschen. Zum aktuellen Ort des Treffens 

fragen Sie bitte bei der Ansprechpartnerin oder dem Ansprechpartner nach.  

Immer am zweiten Donnerstag von 16 Uhr bis 18 Uhr 

14. Juli 11. Aug. 08. Sept. 13. Okt. 

Ansprechpartner:  

Herr Harald Haase,  07153 - 9 29 80 60,  

Frau Heide Antoniewicz,  07153 – 25 487 

 

 

 

Ökumenische Hospiz-Gruppe Wernau 
 

Der Tod ist ein Teil des Lebens 
Für diesen wesentlichen Teil des Lebens  
bieten wir Begleitungen an.  
 
Unsere Begleitung ist: menschliche Nähe 
geben und die Gewissheit, dass jemand 
achtsam und sensibel ein Stück des letzten 
irdischen Weges mitgeht. 

Wir sprechen mit Ihnen und Ihren 

Angehörigen - über alles, was Sie in 

dieser Situation bewegt. 

Wir unterliegen der Schweigepflicht. 

Wir arbeiten als ehrenamtliche tätige 

Frauen und Männer unentgeltlich.  

Träger der Ökumenischen Hospizarbeit sind die Evangelische und die 

Katholischen Kirchengemeinden in Wernau 

Sie erreichen unsere Einsatzleitung unter: 0174 7367509 

Bitte sprechen Sie gegebenenfalls auf den Anrufbeantworter. Wir rufen Sie 

zurück.  

Sie erreichen uns auch per E-Mail: hospizgruppe-wernau@hospiz-bw.de  
Oder besuchen Sie uns im Internet: http://hospizgruppe-wernau.hospiz-bw.de/ 

mailto:hospizgruppe-wernau@hospiz-bw.de
http://hospizgruppe-wernau.hospiz-bw.de/
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Soziale Dienste 

 

 

 

Kath. Sozialstation 
Wernau GmbH 
Kirchheimer Str. 20,  
 
 

Nachbarschaftshilfe 
Wernau 

Ambulante Pflege und Krankenpflege -  
 07153- 3 99 51 
www.sozialstation-wernau.de  

o Betreuung Demenzerkrankter 
o Hauswirtschaftliche Versorgung 
 07153- 3 11 30 

 

Seniorenzentrum  
St. Lukas 

Kirchheimer Str. 20 
73249 Wernau 

o Essen auf Rädern 
o Offener Mittagstisch 
o Tagespflege 
o Kurzzeit- und Dauerpflege 

 07153- 93 09-0 
www.st-lukas-wernau.de  

 

Ökumenische 
Hospiz-Gruppe 
Wernau 

zu erreichen unter  0174- 7 36 75 09 
www.hospizgruppe-wernau.hospiz-bw.de  

 

Seelsorge bei  
Menschen mit 
Behinderung 

Kirchheimer Str.114 

o Wir begleiten Familien mit behinderten 
Kindern und Jugendlichen 

o Wir nehmen uns Zeit für Gespräche und 
Besuche 

o Wir stellen Kontakte her zwischen Familien 
und Kirchengemeinde, zu Vereinen, Clubs, 
Einrichtungen 

 07153- 36 733 
www.wir-sind-mittendrin.de  

 

 

 

S´Busle 
Wernauer 
Seniorenbus 

Einkaufsfahrten für Senioren ab 60, auf 
Spendenbasis, Abholung an der Haustür 
(auch mit Gehhilfen und Rollatoren). 
Dienstagvormittag und Donnerstagvormittag 
Anmeldung am Vortag bis 12 Uhr  9 28 22 88  

 
Kirchheimer Straße 20 

Gut alt werden in Wernau 
Leben rund um’s Älterwerden - 60plus.  
 9 28 22 88 
vera@sozialstation-wernau.de 
www.vera-in-wernau.de  

 

http://www.sozialstation-wernau.de/
http://www.st-lukas-wernau.de/
http://www.hospizgruppe-wernau.hospiz-bw.de/
http://www.wir-sind-mittendrin.de/
http://www.vera-in-wernau.de/
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Soziale Dienste 

 

 

Carisatt 
Verbilligte Einkaufsmöglich-
keiten für Menschen mit 
geringem Einkommen. 

Esslinger Tafel 
Neckarstraße 21 
73728 Esslingen 
 0711- 35 10 142 

Nürtinger Tafel 
Mönchstraße 10 
72622  Nürtingen 
07022- 30 23 65 

Mobile Tafel 
Ausgabestelle Wernau 

Wernau 
Altes Rathaus 
Jeden Donnerstag 
14:30 – 15:30 Uhr 

Für den Tafelausweis 
bringen Sie bitte mit:  
Personalausweis 
Passbild 
Einkommensnachweis 

 

Caritas-Zentrum 
Esslingen, 
Mettinger Str. 123, 
73728 Esslingen, 
 0711- 39 69 54-0 

o Hilfen in besonderen Lebenslagen 
o Beratung und Begleitung bei Krisen und 

Konflikten 
o Beratung in sozialrechtlichen Fragen 
o Projekt AQUA – Arbeit und Qualifizierung 

für Langzeitarbeitslose 
o Schwangerschaftsberatung und 

Beratung für alleinerziehende Frauen 
Offene Familiensprechstunde: 
Mittwochs, 14 – 16 Uhr 

Psychologische Familien- und 
Lebensberatung 

➢ in Nürtingen: 
Werastr. 20, 72622 
Nürtingen 
 07022- 21 5 80 

➢ in Esslingen: 
Mettinger Str. 123, 
73728 Esslingen 
 0711-39 69 54-40 

Kinderstiftung@caritas-fils-neckar-alb.de 

www.kinderstiftung-esslingen-nuertingen.de 

 0711 3969540 

Einzelfallhilfen für Kinder aus 
einkommensschwachen Familien in den 
Bereichen Sport, Bildung, Gesundheit und 
Soziales 
Chancenschenker – ein Patenprojekt für 
Kinder zwischen 4 und 12 Jahren aus 
einkommensschwachen Familien 

 

Katholische 
Familienpflege 
im Dekanat Esslingen-
Nürtingen 

o Angebot zweitweiser Hilfeleistungen: 
Versorgung der Kinder und des 
Haushalts  
z. B. bei Erkrankung der Mutter, bei 
Krankenhausaufenthalt, Kur / REHA  

 0711 79418715 und 07022 38515 
www.familienpflege-nuertingen.zukunft-familie.info  

 

mailto:Kinderstiftung@caritas-fils-neckar-alb.de
http://www.kinderstiftung-esslingen-nuertingen.de/
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Und nicht zuletzt 

 

Bildungsangebote der Katholischen Erwachsenenbildung im 
Landkreis Esslingen e. V. 

 

Spezielle Angebote für Junge Erwachsenen: JIN 

Mehr zum Programm und zur Anmeldung im 

Gesamtprogramm der Katholischen Erwachsenenbildung 

im Landkreis Esslingen e. V. Es liegt in den Schriftenständen 

in unseren Kirchen aus.  

Weitere Angebote: http://www.keb-esslingen.de/veranstaltungen/ 

Brot.Zeit.Fest. –  

Familientag im Freilichtmuseum Beuren 
 

Sonntag, 17. Juli 2022, 11.00 Uhr,  

Gottesdienst im Freilichtmuseum Beuren  

Veranstalter: Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen, Caritas-Kinderstiftung, 

Ev. Kirchenbezirk Nürtingen in Zusammenarbeit mit dem 

Freilichtmuseum Beuren 

 

Alle Familien sind ins Freilichtmuseum Beuren zu einem bunten und 

erlebnisreichen Familientag herzlich eingeladen. Das Brot.Zeit.Fest. 

beginnt mit einem ökumenischen Picknickdecken-Gottesdienst. Zum 

Mittagessen bringt jede und jeder etwas zum Picknicken mit. Ab mittags 

gibt es tolle Aktionen für Klein und Groß.  

Bitte beachten Sie die aktuellen Infos unter:  

www.kirche.es oder www.freilichtmuseum-beuren.de  

 

◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆ 

 
Bildnachweis: Pfarrbriefservice; Weitere: Bergmoser + Höller Verlag (Image).  
Gemeindemitglieder. 
 

Nächster Redaktionsschluss ist am 12. August 2022 

Der Gemeindebrief Nr. 3 /2022 soll am Freitag, 09. September 2022, erscheinen.  

Beachten Sie die E-Mail-Adresse für die Redaktion des Gemeindebriefes. Bitte schicken 

Sie Ihre Beiträge und Mitteilungen an: wir-redaktion.schiemer@gmx.de  
 

 

http://www.keb-esslingen.de/veranstaltungen/
http://www.kirche.es/
http://www.freilichtmuseum-beuren.de/
mailto:wir-redaktion.schiemer@gmx.de
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Wir sind für Sie da  

 
Pastoralteam:  
Pfarrvikar Robert Benni Marcose  Tel: 7 03 93-12  
Pastoralreferent Bernd Reiser Tel: 7 03 93-14 (bis 24. Juni 2022) 
Pastoralassistentin Julia Albers Tel: 7 03 93-15 (bis 22. Juli 2022) 

Einrichtungen der kath. Gesamtkirchengemeinde Wernau  
Kirchheimer Str. 114  
Gesamtkirchenpflege Christine Kappel Tel: 7 03 93- 30 
E-Mail: GKG.WernauNeckar@kpfl.drs.de  

Sozialstation, Kirchheimer Str. 20 Tel: 3 99 51 
Nachbarschaftshilfe, Sabrina Göb, Monika Fiedler Tel: 3 11 30 
Gesamtkirchengemeinde im Internet: https://gkg-wernau.drs.de/   
  
Pfarrbüro St. Magnus  Pfarrbüro St. Erasmus  
Kirchheimer Str. 114 Lange Str. 9 
Tel:  7 03 93- 20 oder – 10 (Zentrale) Tel:  7 03 93- 21 oder – 11 (Zentrale) 
Fax:  7 03 93- 25 Fax:  7 03 93- 26 
E-Mail: StMagnus.Wernau@drs.de  E-Mail: StErasmus.Wernau@drs.de  
Pfarramtsskeretärinnen: Pfarramtssekretärin: 
Susanne Konz, Gerda Füeß Birgit Gottwald-Kolb 
Öffnungszeiten Öffnungszeiten 
Mo 9:00 – 12:00 Uhr Di 9:00 – 11:00 Uhr 
Di 14:30 – 17:30 Uhr Mi 8:30 – 10:30 Uhr 
Mi 9:00 – 10:30 Uhr Do 16:00 – 18:00 Uhr 
Do 9:00 – 12:00 Uhr Mo und Fr geschlossen 
  
Sprechstunden des Pastoralteams: Bitte vereinbaren Sie einen Termin.  

  
Italienische Gemeinde San Francesco di Assisi:  
Italienisches Gemeindebüro, Untere Beutau 8 – 10;  73728 Esslingen  
Tel: 0711- 35 03 92 Fax: 0711- 30 07 41 0   
E-Mail: cci-esslingen@gmail.com 
 

In diesen Zeiten der Coronapandemie sind Angaben von Zeit und Ort zu Veranstaltungen in diesem 
Gemeindebrief manchmal schnell überholt. 

Bitte informieren Sie sich auch über den wöchentlich erscheinenden Wernauer Anzeiger WAZ 
und online über die Homepage der Katholischen Gesamtkirchengemeinde www.gkg-wernau.drs.de  

 

Impressum    

Herausgeber: 
Redaktion 

Katholische Gesamtkirchengemeinde Wernau 
Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit des Gesamtkirchengemeinderates 

Redaktionsteam: Beate Stark, Gerhard Munz, Raphael Fritton, Bastian Hirning, Alfred Schiemer 
Druck: Druckerei Gottardi, Inhaber  Willi Reutter, Wernau / Ebersbach 

E-Mail: wir-redaktion.schiemer@gmx.de 
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